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Google erwägt Börsengang ohne Banken
24. Okt 2003 10:51

Google will einem Bericht zufolge im kommenden Frühjahr an die Börse. Dabei erwägt das Unternehmen eine Auktion der Aktien im Internet - auch, um Kosten zu sparen.


Die Internet-Suchmaschine Google plant einem Bericht der «Financial Times» (FT) zufolge für Anfang kommenden Jahres den Gang an die Börse. Dabei sollen die Aktien in einer Online-Versteigerung verkauft werden, wie die Zeitung am Freitag in ihrer Online-Ausgabe unter Berufung auf Unternehmenskreise berichtete. 

Nach Einschätzung von Investmentbankern könnte die Online-Auktion den Firmenwert auf mehr als 15 Milliarden Dollar treiben. Durch den Verkauf per Internet-Auktion spare Google Gebühren der Konsortialbanken und bräche die Macht der Wall Street über das lukrative Emissionsgeschäft, zitierte die «FT» aus dem Umfeld von Google. 

Breitere Streuung erhofft

Der Zeitung zufolge trafen sich Googles Finanzvorstand George Reyes und andere Google-Manager in der vergangenen Woche mit führenden Investmentbankern, um über die Chancen eines Börsengangs zu beraten. Dabei hätten Google-Manager die Möglichkeit von alternativen Methoden eines IPO angesprochen. 

Dem Bericht zufolge verspricht sich Google von einer Online-Auktion eine breitere Streuung der Aktien, da Investoren die Papiere direkt kaufen könnten, während normalerweise eine Investmentbank den Preis und den Käufer bestimmt. Eine Person aus dem Firmenumfeld habe beanstandet, dass Wall-Street-Banken nach der üblichen Methode den Emissionswert absichtlich niedrig halten könnten und die Aktien dann an bevorzugte Anlagekunden weiterreichten. 

Rentables Unternehmen

Investmentbanker hätten aber vor einer reinen Online-Auktion gewarnt, so das Blatt weiter. Da es nicht genügend Google-Aktien gebe, um die wahrscheinlich hohe Nachfrage zu bedienen, würde die Aktie unrealistisch teuer. «Sie könnten 100 Milliarden Dollar Börsenwert erreichen», zitierte die Zeitung eine an den Überlegungen beteiligte Person. 

Ein Börsengang der Suchmaschine wird an der Wall Street und im Silicon Valley bereit lange erwartet. Während des Internet-Booms Ende der 90er Jahre hatte das Unternehmen auf den IPO verzichtet. Google sei hochprofitabel und spiele weltweit eine wichtige Rolle, sagte eine an den Planungen beteiligte Person der Zeitung. «Das wird 15 bis 25 Milliarden Dollar wert sein.» Google wurde vor fünf Jahren gegründet. Das Unternehmen veröffentlicht keine Bilanzen. Beobachter schätzen den Jahresumsatz auf 500 Millionen Dollar, den Jahresgewinn auf 150 Millionen Dollar. (nz) 
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